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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Tag der offenen Tür  
auf dem Bauhof der Gemeinde Hohenstein

Die Gemeinde Hohenstein lädt alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste herzlich zum Tag der offenen Tür am Samstag, 25. April, auf 
dem Bauhofgelände ein.
Unter dem Motto „Gemeinde erleben – hinter die Kulissen schauen“ 
präsentieren sich die verschiedenen Arbeitsbereiche der Gemeinde 
und geben spannende Einblicke in ihre tägliche Arbeit.
Freuen Sie sich auf:
•	 Einblicke in die Bereiche Bauhof, Wasserversorgung und 

Abwasserbehandlung,
•	 Informationen rund um den Forstbetrieb
•	 Vorführungen und Technik zum Anfassen
•	 Ausgestellte Fahrzeuge und Maschinen
•	 Mitmachangebote und Vorführungen an den einzelnen Ständen
Auch für unsere kleinen Gäste ist bestens gesorgt: Eine Hüpfburg, 
Spielmöglichkeiten sowie spannende Aktionen sorgen für Spaß und 
Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl stehen Essen und Getränke bereit.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeinde ins Gespräch zu kommen und mehr über die 
vielfältigen Aufgaben hinter den Kulissen zu erfahren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

	■ Frauenkleiderbasar in Breithardt

Der Basar für Frühjahrs-/Sommerbekleidung und Accessoires 
(Schuhe, Taschen, Gürtel, Schmuck) in der Geschwister-Grimm-
Schule in Breithardt findet am Samstag, 18. April statt. Interessierte 
Käuferinnen können von 13:00–16:00 Uhr gemütlich einkaufen und 
im Basar Café ab 12:30 Uhr selbstgebackene Kuchen genießen, die 
von den Verkäuferinnen zur Verfügung gestellt werden.
Seit 1999 wird der Frauenkleiderbasar zweimal im Jahr von einem 
bewährten Helfer-Team durchgeführt.
Der Basar erfreut sich in der Region großer Beliebtheit und ist jedes 
Mal ein voller Erfolg. Der Erlös geht auch diesmal an den Förder-
verein Goldesel e.V. der Geschwister-Grimm-Schule Breithardt, der 
damit schon viel Gutes für die Grundschulkinder anschaffen konnte.

Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter  
für die kommunale Wasserversorgung 

(m/w/d)
Sie möchten hinter die Kulissen der Trinkwasserversorgung der 
Gemeinde Hohenstein schauen und Projekte aktiv mitgestal-
ten? Sie sind innovationsgetrieben, voller Energie und Ideen 
und stets bestrebt, neue Trends aktiv mitzugestalten und Ver-
änderungen in konkrete Lösungen umzusetzen?
Dann werden Sie Teil unseres Teams in Hohenstein!

Ihre Aufgaben:
•	 Wartung, Unterhaltung und Reparatur von Rohrnetzen, 

Hausanschlüssen, Hochbehältern und Druckerhöhungs-
anlagen sowie anderen Anlagenteilen der öffentlichen 
Wasserversorgung

•	 Überwachung der Prozessleittechnik
•	 Tauschen von Wasserzählern
•	 Reparatur von Schäden im Bereich der öffentlichen 

Wasserversorgungsanlagen
•	 Rufbereitschaft im Wechsel
•	 Sicherstellung von Versorgungssicherheit und Wasserqualität 

Diese Kompetenzen bringen Sie idealerweise mit:
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung zum Umwelttechnologe 

(Fachkraft für Wasserversorgungstechnik), alternativ auch 
Anlagenmechaniker mit Berufsbild Gas- und Wasserinstalla-
teur, Elektrofachkraft mit Kenntnissen in der Trinkwasserauf-
bereitungs- und Prozessleittechnik

•	 Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein für unser Lebens-
mittel Nr. 1 Zuverlässigkeit, Eigeninitiative und Teamfähigkeit

•	 Körperliche Belastbarkeit
•	 Eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B
•	 Bereitschaft zur Übernahme von Rufbereitschaften und 

Wochenenddiensten
•	 Gute Kenntnisse mit MS-Office-Produkten und Offenheit für 

digitale Steuerungen
•	 Sicheres und freundliches Auftreten mit Bürgerinnen und 

Bürgern

Das bieten wir Ihnen:
•	 Eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche)
•	 Leistungsgerechte Vergütung nach EG 6 TVöD-VKA Die 

Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen
•	 Ein engagiertes, kollegiales Team und ein wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
•	 Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
•	 JobRad, uvm.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 12. April 2026. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunter-
lagen an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: info@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Herr Thorsten 
Motz über Ihre Kontaktaufnahme – telefonisch unter 06120-
2942 oder per E-Mail: Thorsten.Motz@hohenstein-hessen.de
Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisations-
struktur beantwortet Ihnen die Abteilungsleitung Bauver-
waltung: Herr Marlin von der Heydt, 06120-2933 oder per 
E-Mail: marlin.VonderHeydt@hohenstein-hessen.de.

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unse-
re Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverord-
nung unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.
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	■ Café-Treff-sicher  
- Zeit für Gemeinschaft -

Lust auf nette Gespräche, duftenden Kaffee  
und selbstgebackenen Kuchen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Kommen Sie vorbei, ge-
nießen Sie eine gemütliche Zeit und treffen Sie alte und neue 
Bekannte. 
Eingeladen sind alle Altersgruppen.
Wann:	 Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr  
	 im Grünen Raum der Alten Schule.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – das Team des Café-Treff-sicher.

Eine Initiative der Gemeinden Aarbergen, Heidenrod und 
Hohenstein (AHH) 

Reparieren statt wegwerfen - das schont die Umwelt und das 
eigene Portemonnaie! 

Wir sind wieder für Sie da am: 

Samstag, 11. April von 14:00 17:00 Uhr 
Im Dorfgemeinschaftshaus in Holzhausen ü/Aar 

Bringen Sie uns ihre defekten Gerätschaften wir werden 
versuchen diese zu reparieren, sehr oft können wir sie retten! 

Weiterhin suchen wir Verstärkung - Menschen, die Freude am 
Reparieren haben und bei uns mitmachen möchten. 

Ihr Repair Café Team freut sich auf Ihren Besuch! 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 21. April um 15:00 Uhr 
im Alten Rathaus, Mühlenbergstrasse 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124 12781 oder Ilona Ritter 06124 12658.

	■ Seniorentreff Hennethal
Der nächste Seniorentreff Hennethal findet am Freitag, 17. April um 
15:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hennethal statt.

	■ Stand des Glasfaserausbaus in Hohenstein
Die Deutschen GigaNetz GmbH informiert über den aktuellen Stand 
des Glasfaserausbaus in Hohenstein.
Im ersten Bauabschnitt, in Holzhausen über Aar und Breithardt, sind 
die Tiefbau-Maßnahmen für den Glasfaserausbau der Deutschen 
GigaNetz bereits deutlich vorangeschritten. Während in Breithardt 
etwa die Hälfte der Tiefbauarbeiten durchgeführt wurden, stehen in 
Holzhausen über Aar weitestgehend nur noch Montagearbeiten aus.
Die Aktivierung des Glasfaser-Hauptverteilers in Holzhausen über 
Aar ist wie geplant am 11. März 2026 erfolgt, für April 2026 ist zu-
dem die Aktivierung des zweiten PoPs in Breithardt vorgesehen.
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt wird im Rahmen der laufenden Pro-
jektarbeiten außerdem eine umfassende Revision durchgeführt. Ziel 
dieser Überprüfung ist eine aktuelle Statusbewertung sowie die 
Identifizierung möglicher Optimierungspotenziale. Dieses Vorgehen 
entspricht einem regulären Prozess zur Qualitätssicherung und Pro-
jektsteuerung. Dies hat zur Konsequenz, dass sich die noch aus-
stehenden Tiefbau- und Montagearbeiten verzögern.
Selbstverständlich bleibt es weiterhin unser Ziel, die Bauarbei-
ten in Hohenstein im Rahmen der geschlossenen Kooperation 
abzuschließen.
Die durch die Revision resultierende Vorgehensweise wird uns im 
Nachgang erlauben, die weiteren Bauabläufe effizienter zu gestal-
ten, den Projektfortschritt insgesamt zu beschleunigen und Kunden 
mit bereits gebauten Hausanschlüssen schneller zu aktivieren.
Zum aktuellen Zeitpunkt lässt sich noch nicht zuverlässig sagen, wie 
viel Zeit die Überprüfung und Bewertung in Anspruch nehmen wird. 
Die Auswirkungen auf den Bauzeitenplan lassen sich daher erst mit 
Wiederaufnahme der Bautätigkeiten abschätzen. Nach Abschluss 
der Bauaktivitäten wird zudem der Fortgang des sogenannten zwei-
ten Bauabschnitts, bestehend aus Strinz-Margarethä, Steckenrot 
und Born, bewertet.
Die Deutsche GigaNetz informiert ihre Kundinnen und Kunden im 
zweiten Bauabschnitt selbstverständlich umgehend, wenn die Prü-
fungs- und Planungsphase dieses hochkomplexen Bauvorhabens 
abgeschlossen ist und ein Baustart terminierbar ist.
Eine möglichst zeitnahe Fertigstellung, insbesondere des ersten 
Bauabschnitts, wird weiterhin mit Hochdruck forciert.
Über die Deutsche GigaNetz GmbH
Die Deutsche GigaNetz GmbH betreibt in Deutschland einen quali-
tätsorientierten Glasfasernetzausbau bis in die eigenen vier Wände 
(FTTH - Fiber To The Home). Damit leistet das Unternehmen einen 
erheblichen Beitrag zur Digitalisierung Deutschlands mit der Teil-
habe aller Bürgerinnen und Bürger an der dafür notwendigen In-
frastruktur. Mit einem klaren Fokus auf den eigenwirtschaftlichen 
Ausbau ist es Ziel des Unternehmens, flächendeckend Glasfaser in 
den Kommunen zu bauen und dabei vorhandene Infrastrukturen als 
auch die Förderkulisse ergänzend einzubeziehen. Die Deutsche Gi-
gaNetz schafft ein nachhaltiges Qualitätsnetz für die nächsten Ge-
nerationen durch qualitativ hochwertige Verlegeverfahren, das auch 
als Open-Access-Lösung diskriminierungsfrei offen für andere An-
bieter ist. Mit weniger Energieverbrauch im Netzbetrieb gegenüber 
bisherigen Kupfernetzen leistet die Deutsche GigaNetz auch einen 
Beitrag zur ökologischen Nachhaltigkeit in den Kommunen.

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Bitte beachten!!!

In KW18 Vorverlegung des Redaktionsschlusses!

Ausgabe Blättche Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 16 17.04.2026 13.04.2026
KW 17 24.04.2026 20.04.2026
KW 18 01.05.2026 23.04.2026

Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120 2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de



Hohensteiner BLÄTTCHE	 4� Nr. 15/2026

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

     

 

HHoohheennsstteeiinn  hhaatt  wwaass  

Geselliger Abend mit interessanten Nachbarn 

 

 
 

Rehkitze retten 
Hilf mit Leben zu schützen! 

 
 

Steffen Mähler, Vorsitzender der Kitzrettung 
Rheingau-Taunus e.V., wird uns vorstellen, was 
Kitzretter tun und wie man sich beteiligen kann. 

 

 

Mittwoch, 15. April 

19:30 Uhr  

Pfarrsaal der katholischen Kirche 
Backhausgasse 10 

 
 

Snacks, Getränke und Bücher werden angeboten 

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 

      

 

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Jagdgenossenschaft Burg-Hohenstein
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Burg-Ho-
henstein lade ich hiermit, am Dienstag, den 28. April 2026 um 
19:00 Uhr, in die Schützenhalle Burg-Hohenstein ein.
Jagdgenossen können ihr Stimmrecht gemäß der Satzung § 6, Ab-
satz 3 auf den volljährigen Ehegatten oder auf volljährige Verwandte 
ersten Grades (Kinder) schriftlich übertragen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur diese Einladung ergeht.
Es wird gebeten, dass Flächenänderungen zum Jagdkataster zeit-
nah dem Jagdvorstand anzuzeigen sind.
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit mit Totenehrung
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht - Jahresabschluss des Jagdjahres 2025/2026
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Sachstand / Fortschritt Projekt 1 Wegebau

a.zur Festlegung der Reparaturarbeiten an den Straßen und 
Wegen im Außengebiet von Burg-Hohenstein

7. Sachstand / Fortschritt Projekt 2
a.Aktueller Stand zur Besparung und Verwendung

8. Festlegung des Jagdpachtanteils zwecks Auszahlung
9. Festlegung des Auszahlungstermins
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Kommissarische Nachbenennung zum Vorstand

12. Verschiedenes
a. Information zu Wanderwege Aarschleife und Jogapfad in 

Burg- Hohenstein
b.Einreichung der neuen Satzung bei der unteren Jagdbehörde

Burg-Hohenstein, 2. April 2026
Peter Kornek-Strack, Jagdvorsteher

 » Tourismus
	■ Eröffnung der Wandersaison 2026  
am 26. April

Geführte Wanderung auf der Aar-Schleife Hohen-
steiner Burggeflüster
Nach dem erfolgreichen Auftakt im Vorjahr finden in diesem Jahr 
zum Start der Wandersaison fünf exklusiv geführte Touren auf den 
neuen „Limesspuren“ und den zertifizierten „Aar-Schleifen“ statt.
Ob sportliche Herausforderung oder entspannter Familienausflug – 
mit Streckenlängen zwischen 7,1 km und 11,3 km ist das Programm 
so gestaltet, dass für jede Altersgruppe etwas Passendes dabei ist. 
Im Anschluss an jede Wanderung ist entweder eine Verpflegung vor 
Ort oder eine Einkehrmöglichkeit vorgesehen.

Am 26. April geht es auf der 10,6 km langen Aar-Schleife Hohen-
steiner Burggeflüster rund um Burg Hohenstein. Spannende Pfad-
passagen und grandiose Aussichten prägen den ersten Teil des We-
ges, bevor es in die Tiefen des wildromantischen Lahnerbachtals bis 
zum Aartal geht. Nach dem steilen Aufstieg zur „Neuen Welt“ geht 
es durch den Kahlberg, der abschließend einen fantastischen Blick 
auf die Burg Hohenstein bietet. Im Anschluss an die Wanderung ist 
eine Einkehr im Landgasthof Wiesenmühle vorgesehen.
Die Aar-Schleife „Hohensteiner Burggeflüster“ ist eine von inzwi-
schen sechs Aar-Schleifen, die alle nach dem Prinzip der Wisper 
Trails geplant und ausgestattet wurden. Das Angebot ist das Ergeb-
nis einer engen touristischen Zusammenarbeit der fünf Kommunen 
Aarbergen, Bad Schwalbach, Heidenrod, Hohenstein und Taunus-
stein. Als Westtaunus Touristik haben sie den westlichen Untertau-
nus zu einer Top-Adresse für Wanderer entwickelt.
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Datum/Uhrzeit: Sonntag, 26. April / 11:00 – 15:00
Treffpunkt: Parkplatz der Burg Hohenstein
Länge / Steigung: 10,6 km / 300 Hm im Aufstieg
Reine Gehzeit: ca. 3 Stunden (ohne Pausen) / ca. 4 Stunden (mit 
Pausen)
Die Wanderung ist kostenfrei und findet bei jedem Wetter statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Hunde können gerne angeleint 
mitgeführt werden. Alle Details zu weiteren Wanderungen im Rah-
mender Saisoneröffnung finden Sie unter www.westtaunus-touris-
tik.de/veranstaltungen/
Veranstaltungsort: Parkplatz der Burg Hohenstein
Veranstalter:
Touristische Arbeitsgemeinschaft Westtaunus Touristik
Kontaktdaten:
Tourismuskoordinator Robert Carrera
robert.carrera@westtaunus-touristik.de
Mobil: 01634 399244

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kita Rappelkiste
Elternabend mal anders: Stammtisch trifft Speeddating
Ein Elternabend, der in Erinnerung bleibt: Statt klassischer Vorstel-
lungsrunden und organisatorischer Themen erwartete die Eltern der 
„Kita Rappelkiste“ am 24. März ein ungewöhnliches Konzept – eine 
Mischung aus Stammtisch-Atmosphäre und Speed-Dating.

Beim Betreten der Kita fanden sich die Eltern an gemütlich gestalte-
ten Tischen wieder. Snacks und Getränke standen bereit.
Nach einem kurzen Willkommen ertönte auch schon die erste Klin-
gel - das Startsignal für die erste Gesprächsrunde. Mit humorvollen 
Fragen rund um das Thema Elternsein wurde das Eis gebrochen: 
von „was war Ihr lustigster Moment mit Ihrem Kind?“ bis hin zu 
„Welche Superkraft hätten Sie im Familienalltag gern?“ war alles 
dabei. Auch die Fachkräfte nahmen an den Runden teil und hatten 
sichtlich Spaß, die Eltern mal von einer anderen Seite kennenzuler-
nen sowie umgekehrt.
Nach wenigen Minuten klingelte es erneut - Zeit zu wechseln. Die 
Eltern rotierten von Tisch zu Tisch und lernten so nach und nach 
alle anderen kennen. Dabei wurde sehr viel gelacht, persönliche An-
ekdoten wurden geteilt und so mancher erkannte sich in den Ge-
schichten der anderen wieder.
Am Ende des Abends waren sich alle einig: Dieses Format hat nicht 
nur für gute Stimmung gesorgt, sondern auch das gegenseitige 
Kennenlernen deutlich erleichtert. Eine gelungene Veranstaltung, 
die zeigt, wie lebendig und verbindend ein Elternabend sein kann.

 » Vereine und Verbände

	■ Aikido Dojo Hohenstein e.V.
Ist Aikido noch zeitgemäß?
Wenn man hört, dass Aikido aus Japan stammt 
und seine Wurzeln in alten Kampfkünsten hat, 
stellt sich schnell die Frage, ob so etwas heute 
überhaupt noch in unsere Zeit und in unsere Kultur 
passt. Wir leben in einer modernen Gesellschaft, 

Konflikte sehen anders aus als früher, und niemand muss sich im 
Alltag mit dem Schwert verteidigen. Warum also Aikido? Aus unse-
rer Sicht ist Aikido gerade deshalb zeitgemäß, weil es nicht an äuße-
ren Formen hängen bleibt. Natürlich gibt es im Training traditionelle 
Elemente. Wir verneigen uns zur Begrüßung, wir üben festgeleg-
te Bewegungsabläufe und wir halten bestimmte Regeln ein. Doch 
diese Formen dienen nicht der Nostalgie. Sie schaffen einen klaren 
Rahmen, in dem man üben kann. Und Übung ist das Entscheiden-
de. Die Fragen, mit denen Aikido sich beschäftigt, sind nicht altmo-
disch. Wie gehe ich mit Druck um? Wie bleibe ich ruhig, wenn etwas 
auf mich zukommt? Wie reagiere ich, ohne sofort hart oder aggres-
siv zu werden? Diese Situationen gibt es heute genauso wie frü-
her. Nur treten sie oft nicht als körperlicher Angriff auf, sondern als 
Stress, Streit oder Überforderung. Aikido bietet dafür keine Theorie, 
sondern eine praktische Übung. Auf der Matte erleben wir unmittel-
bar, was passiert, wenn wir uns verspannen, wenn wir ausweichen, 
wenn wir uns festbeißen oder wenn wir uns sinnvoll bewegen. Wir 
lernen, dass Widerstand nicht die beste Antwort ist. Und wir lernen, 
dass Kontrolle nicht mit Gewalt gleichgesetzt werden muss. Auch 
die Art des Trainings passt in unsere Zeit. 
Es gibt keinen Wettkampf und keine Ranglisten. Man kann in je-
dem Alter beginnen. Man trainiert mit anderen Menschen, aber nicht 
gegeneinander. Das ist für viele ein wichtiger Gegenpol zu einem 
Alltag, der oft von Vergleich und Leistung geprägt ist. Hinzu kommt 
der soziale Aspekt. 
Ein Verein lebt vom Miteinander. Man kommt regelmäßig zusammen, 
übt gemeinsam und trägt Verantwortung füreinander. Gerade in einer 
Zeit, in der vieles vereinzelt und digital geworden ist, ist das nicht 
unwichtig. Aikido ist keine schnelle Lösung und kein Trend. Es ist 
ein Weg, der Geduld verlangt. Aber genau diese Langsamkeit und 
Beständigkeit macht es für viele Menschen heute wieder interessant.
Wer sich selbst ein Bild machen möchte, ist eingeladen, montags 
und freitags im Haus des Dorfes in Steckenroth, Friedenstraße 1, 
jeweils ab 18:15 Uhr mit uns zu trainieren.
Vorab können Sie sich auch auf folgenden Internetseiten 
informieren:
www.aikido-hohenstein.de
www.ishin-denshin-ryu.org

	■ Landschaftspflegeverband  
Rheingau-Taunus e.V. (LPV)

Kennarten im Grünland erkennen
Landschaftspflegeverband Rheingau-Taunus e.V. 
und Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen geben 

Tipps zur Förderung Öko-Regelung 5
Die Kennarten wie Wiesenschaumkraut, Flockenblume oder kleiner 
gelber Klee sehen nicht nur schön bunt aus, sondern sie zeigen auch 
artenreiche Wiesen an. Landwirtinnen und Landwirte, die auf ihren 
Flächen mindestens vier Arten aus einer Liste von 42 Kennarten fin-
den, können diese Grünlandflächen bis zum 15.05. für die Förde-
rung „Öko-Regelung 5 – Kennarten im Dauergrünland“ anmelden.
Der Landschafspflegeverband Rheingau-Taunus e.V. (LPV) bietet 
eine Schulung zur sicheren Bestimmung der Kennarten und zum 
aktuellen Antragsverfahren mit der HeLaWi App an.
Larissa Blecker, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen informiert 
anschließend über die Bearbeitung von Wildschweinschäden im 
Grünland, die richtige Pflege zum Erhalt des artenreichen Grünlands 
und die Auswahl von Saatgut.
Termin:
8. Mai von 14:00 bis 16:00 Uhr in Heidenrod - Springen
Der LPV führt mit den Teilnehmenden eine Kartierung beispielhaft 
durch, typische Verwechslerarten werden gezeigt und Merkmale 
zur sicheren Unterscheidung erklärt. Bei der Schulung wird der Um-
gang mit der kostenlosen App „Flora Incognita“ zur Bestimmung 
von Pflanzenarten anhand von Fotos geübt. Problemarten im Grün-
land, die sich flächig ausbreiten oder giftig sind, werden gezeigt und 
die sichere Bekämpfung erklärt.

http://www.westtaunus-touristik.de/veranstaltungen/
http://www.westtaunus-touristik.de/veranstaltungen/
mailto:robert.carrera@westtaunus-touristik.de
http://www.aikido-hohenstein.de/
http://www.ishin-denshin-ryu.org
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Beim Straßenturnier können sich die Straßen, Wege und Gassen 
unseres Ortes sportlich gegenübertreten – egal, ob Vollblutkicker, 
absoluter Neuanfänger, oder auch „All-Star“- Jeder ist herzlich 
willkommen! 
Damit die Einteilung der Teams (sofern sich pro Straße nicht ge-
nügend Spieler finden) erfolgen kann, bitten wir um schnellstmög-
liche Rückmeldung an Timo Schneider, Max Mylius oder Lukas 
Bachmann.
Bitte nutzt hierzu die Einwürfe in euren Briefkästen oder lasst uns eine 
kurze Nachricht via WhatsApp zukommen. Neben dem sportlichen 
Erfolg gibt es selbstverständlich einen Meterpokal zu erringen. Auch 
Nicht-Sportler sind gerne gesehen, denn sowohl für Spieler, als auch 
Zuschauer gilt: Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.

	■ TGSV Holzhausen
Präventionskurse
Ab dem 30. April bietet der TGSV Holzhausen in 
Kooperation mit Janne Ott neue Präventionskurse 
zur Stärkung des Rückens und zur Verbesserung 
der Beweglichkeit für Männer und Frauen jeden 
Alters an.

Kurszeiten donnerstags:
18:15 – 19:00 Uhr Rückenfit
19:10 – 20:00 Uhr Faszien
Ort:
Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen über der Aar, Am Kindergarten 3
Kursdetails:
8 Wochen • 1× pro Woche • 45 Minuten
Für Einsteiger geeignet
Kursgebühr: 140,- €
Die gesetzlichen Krankenkassen erstatten bei regelmäßiger Teilnah-
me (mind. 80 %)
in der Regel 80–100 % der Kosten.
Anmeldung und weitere Informationen:
www.janneott.de
kontakt@janneott.de

	■ Musikfreunde Strinz-Margarethä 1978 e.V.
„Akkordeon, das Instrument des Jahres 2026 Termin 
bitte jetzt schon vormerken“

Anmeldungen senden Sie bitte per E-Mail an info@lpv-rtk.de
Der genaue Treffpunkt wird den Interessierten rechtzeitig vor der je-
weiligen Schulung per E-Mail mitgeteilt.
Kontakt: Maja Becker, Landschaftspflegeverband Rheingau-Tau-
nus e.V. (LPV), Heimbacher Str. 7, 65307 Bad Schwalbach,
Tel: 06124-510 301, E-Mail: info@lpv-rtk.de

	■ Landfrauen Breithardt

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

  

 
  

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

  

 
  

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

  

 
  

 

 

 
Vortrag von  

Herrn Dr. Umscheid 
 

Am Donnerstag, 

16. April 
um 19:30 Uhr im grünen 

Raum 

der Alten Schule in 
Breithardt 

  
 

  

 
  

 

 

Die Breithardter LandFrauen laden alle Interessierten sehr herz-
lich zu diesem Vortrag ein.
Herr Dr. Umscheid wird über den „Zugang zum sensiblen Ster-
ben“ berichten.
Schon immer war die Auseinandersetzung mit der eigenen End-
lichkeit ein schwieriges Thema, heute aber mehr denn je. Niemand 
spricht gerne über den Tod, schon gar nicht über den eigenen. Aber 
schon seit Jahrtausenden gibt es bildliche Zeugnisse, dass Sterben 
und Tod zum menschlichen Leben gehört und dass sich Menschen 
damit auseinandersetzen. Die Darstellung von Totentänzen in Form 
von Bildern begann im Mittelalter, wurde über Jahrhunderte fortge-
setzt und findet sich auch eindrucksvoll in der Gegenwart wieder. 
Ursprünglich gehorchte die Darstellung einer eigenen Choreografie 
mit interessanten Figuren und Sprüchen. In den letzten 200 Jahren 
hat sich die Thematik deutlich erweitert und findet neue Ausdrucks-
formen in bildlichen und plastischen Darstellungen, in Dichtung und 
Musik. Nicht zuletzt hat auch Goethe sich an einem Gedicht über 
den Totentanz versucht.
Im Vortrag wird durch Beispiele die Entwicklung aufgezeigt, wo fin-
det man Darstellungen, Hintergründe werden erläutert und vielleicht 
die Neugier geweckt.

	■ TuS Breithardt 1904 e.V.
Einladung  
zur Jahreshauptversammlung
Der TuS Breithardt 1904 e.V. lädt ein zur Jahres-
hauptversammlung am Montag, dem 27. April 

um 19:00 Uhr im Vereinsheim am Sportplatz Breithardt.
Gerne können sich alle Mitglieder anhand der Berichte von Vorstand 
und Abteilungsleitungen über die Themen des vergangenen Jahres 
informieren.
Darüber hinaus findet die Neuwahl des Vorstands statt.
Die vollständige Tagesordnung kann unter www.tus-breithardt.de oder 
im Aushangkasten bzw. in den Sportstätten eingesehen werden.
Präventionskurs „Rückenfit“ beim TuS Breithardt
Ab dem 6. Mai bietet der TuS Breithardt in Kooperation mit Janne Ott 
einen Präventionskurs zur Stärkung des Rückens und zur Verbesse-
rung der Beweglichkeit für Männer und Frauen jeden Alters an.
Kurszeiten (Mittwoch): 20:00–20:45 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Breithardt, Langgasse 41
Kursdetails: 8 Wochen • 1× pro Woche • 45 Minuten
Für Einsteiger geeignet
Kursgebühr: 140,- €
Die gesetzlichen Krankenkassen erstatten bei regelmäßiger Teilnah-
me (mind. 80 %) in der Regel 80–100 % der Kosten.
Anmeldung und weitere Informationen bei Janne Ott 
(kontakt@janneott.de)
oder www.janneott.de.
Braaderter Straßenturnier
Liebe Breithardterinnen und Breithardter, liebe Sportsfreunde,
am Samstag, 2. Mai möchten wir ein Event vergangener Tage wie-
der aufleben lassen. 

http://www.janneott.de
https://webmail.tgsv.info/imp/dynamic.php?page=message#%23%23KUND%23%23%23buid=1170%23%23%23KUND%23%23%23mailbox=SU5CT1g%23%23%23KUND%23%23%23token=EkPN-7exY9tu6zc_T5OL8Nt%23%23%23KUND%23%23%23uniq=1774772606412
mailto:info@lpv-rtk.de
mailto:info@lpv-rtk.de
mailto:kontakt@janneott.de
http://www.janneott.de
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Hohenstein hat was! Veranstaltung „Freunde fürs Leben“

 

 
 

 
 

 

 

 
 

HHoohheennsstteeiinn  hhaatt  wwaass  

Geselliger Abend mit interessanten Nachbarn 

 

 
 

Freunde fürs Leben 
warum Vorlesen so wichtig ist 

 
 

Märchensammlerin und Erzieherin Petra Franz ruft 
uns die Helden unserer Kindheit in Erinnerung und 

wie sie unser Leben beeinflusst haben 
 

 

Mittwoch, 15. April  2026 

19:30 Uhr  

Pfarrsaal der katholischen Kirche 
Backhausgasse 10 

 
 

Snacks und Getränke werden angeboten 

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 

      

 

Heilige Messen in Burg-Hohenstein Unterdorf
Wie auch im letzten Jahr wird monatlich eine Heilige Messe in der 
schönen Kapelle im Unterdorf von Burg-Hohenstein, immer am vier-
ten Sonntag im Monat gefeiert.
Das sind der 26.04., 28.06., 26.07., 23.08., 27.09. und 25.10. jeweils 
um 11:00 Uhr. Im Mai ist am Pfingstmontag, 25.05. um 10:00 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst.

An(ge)dacht
In diesen Tagen feiern wir in unseren Kirchen ein schönes und 
sehr wichtiges Fest - das Osterfest. Wir begehen es nicht nur 
am Ostersonntag, sondern 50 Tage lang bis Pfingsten las-
sen wir es nachklingen und vertiefen es in den verschiedenen 
Gottesdiensten.
Das Osterfest ist für uns Christinnen und Christen sehr wichtig. 
Es ist wie ein großes Licht, das für uns leuchtet. In der Nacht zum 
Ostersonntag wird in den katholischen Gottesdiensten immer 
eine große Kerze feierlich angezündet. Es ist die Osterkerze. Von 
dieser einen kleinen Flamme aus wird das Licht an viele ande-
re Kerzen verteilt. Es ist immer ein beeindruckendes Bild, wenn 
die zunächst dunkle Kirche immer heller wird von dem warmen 
und lebendigen Schein vieler Kerzen. Das Dunkel wird vertrieben 
vom Licht.
Genau das feiern wir in dieser Ostertagen bis Pfingsten. Das 
Dunkle, das durch den Tod und die Schuld der Menschen in die 
Welt hineingekommen ist, wird vertrieben. Jesus Christus ist von 
den Toten auferstanden. Der Tod hat nicht mehr das letzte Wort, 
sondern Gottes unendliche Liebe. In und durch diese Liebe hat 
Gott uns Menschen erlöst. In dieser Liebe wird Gott alles, auch 
uns selbst, vollenden.
Es ist wie ein großes Licht in unseren Herzen. Es ist ein Feuer der 
Liebe Gottes, das in uns brennt.
So wünsche ich Ihnen allen eine frohe und gesegnete Osterzeit.

Ihr
Pfarrer Stefan Schneider

 » Freiwillige Feuerwehren

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie  
Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Tel. 06124 72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 12.04.
11:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 19.04.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

BibelTeilen in Michelbach
Jeden 2. Dienstag im Monat findet das ökumenische BibelTeilen in 
Michelbach statt. Das nächste Treffen ist am 14. April um 19:00 Uhr 
im Gruppenraum der evangelischen Kirche in Michelbach.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikommen und 
mitmachen. So wird Glaube lebendig.
ökumenischer Seniorenkaffee in Daisbach
Der beliebte ökumenische Seniorenkaffee findet am Donnerstag, 
16. April, um 15:00 Uhr wie immer im Pfarrzentrum in Daisbach 
statt.
Das Kaffeekocher-Team freut sich auf zahlreichen Besuch.

http://www.heiligefamilie.net
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Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Freitag, 10. April
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Hünstetten-Görsroth
Montag, 13. April
15:00 Uhr Offenes Gemeindehaus, Ev. Gemeindehaus 

Hünstetten-Görsroth
Dienstag, 14. April
10:00 Uhr Offener Nähtreff, Ev. Gemeinderaum 

Aarbergen-Kettenbach
Nähere Infos erhalten Sie bei Birgit Weyl, Tel: 06430 
7591

19:00 Uhr BibelTeilen, Gruppenraum der Ev. Kirche 
Aarbergen-Michelbach

Donnerstag, 16. April
15:00 Uhr Spielenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Hünstetten-Beuerbach
19:30 Uhr Probe Projektchor, Ev. Gemeindehaus 

Hohenstein-Strinz-Margarethä
Freitag, 17. April
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Hünstetten-Görsroth
10:00 Uhr Theologisches Frühstück, Pfarrscheune Bechtheim, 

Hünstetten-Bechtheim

Kontaktdaten Pfarrerinnen im Raum Aarbergen und Hohenstein:
Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber (Daisbach, Hausen, Kettenbach, 
Rückershausen)
E-Mail: Agnes.Schmidt-Koeber@ekhn.de
Tel. 0171 1086057
Pfarrerin Petra Dobrzinski (Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michel-
bach, Panrod, Strinz-Margarethä)
Tel. 06120 4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Hinweis:
Die neue Adresse des Gesamtkirchengemeindebüros lautet:
Ev. Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Untertaunus
Scheidertalstraße 10
65510 Hünstetten
Telefon: 06126 3220
E-Mail: 
Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
Öffnungszeiten:
Di-Do 9:00 bis 12:00 Uhr
Di+Do 15:00 bis 18:00 Uhr

	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde  
Mittlerer Untertaunus

Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de
E-Mail: gesamtkirchengemeinde.mittlerer-untertaunus@ekhn.de

Gottesdienste
Freitag, 10. April
18:00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen über Aar

Gottesdienste mit Geburtstagssegen
Sonntag, 12. April
09:30 Uhr Ev. Kirche Aarbergen-Kettenbach (Manuela König)

Mitfahrgelegenheit wird für den Gottesdienst in Ket-
tenbach von Michelbach aus wie folgt angeboten: 
Abfahrt 09:00 Uhr Parkplatz DGH/Musikschule

11:00 Uhr Ev. Kirche Aarbergen-Panrod (Manuela König)
11:00 Uhr Ev. Kirche Taunusstein-Niederlibbach mit Taufe (Pe-

tra Dobrzinski)
14:00 Uhr Ev. Kirche Holzhausen ü.A. (Taufgottesdienst/Petra 

Dobrzinski)
18:30 Uhr Ev. Kirche Hünstetten-Ketternschwalbach (Petra 

Dobrzinski)
Meditative Abendmusik

18:00 Uhr Ev. Kirche Hünstetten-Limbach mit Pfarrer Jürgen 
Schweitzer
Musik und Lesungen

Freitag, 17. April
16:00 Uhr Seniorenzentrum Haus am Silberberg, Hünstetten-

Wallbach (Prädikantin Elke Huber)
19:00 Uhr
Samstag, 18. April
18:00 Uhr Märchengottesdienst „Frau Holle“ Ev. Kirche Hen-

nethal, Hohenstein-Hennethal (Prädikantin Petra 
Szameit)

Sonntag, 19. April
09:30 Uhr Ev. Kirche Hünstetten-Görsroth (Jürgen Schweitzer)
11:00 Uhr Ev. Kirche Aarbergen-Michelbach – Ein bunter 

Strauß Musik (Petra Dobrzinski)
17:00 Uhr Ev. Kirche Aarbergen-Rückershausen (Agnes 

Schmidt-Köber)
18:30 Uhr Ev. Kirche Hünstetten-Strinz-Margarethä (Agnes 

Schmidt-Köber)

Kleidersammlung für Bethel vom 13. bis 18. April

Abgabestellen:
Ev. Kirche Strinz-Margarethä, 
Scheidertalstraße 28, 
Strinz-Margarethä
Fam. Haberstock Carport, Am Nussbaum 3, Panrod
Fam. Heckelmann, Hintergasse 1, Rückershausen
Frau Schroer, Kirchstraße 2, Hennethal
Pfarrhaus Kettenbach Garage, Kirchgasse 12, Kettenbach
Pfarrahaus Michelbach Carport im Hof, Hauptstraße 56, 
Michelbach
Jeweils von 09:00–18:00 Uhr
Gut erhaltene Kleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut ver-
packt in Säcken
Kleidersäcke erhalten Sie in den Kirchen oder zu den Büroöff-
nungszeiten im Gemeindebüro in Strinz-Trinitatis

Konfirmandenunterricht
Dienstag, 14. April
16:00 Uhr Konfiunterricht, Pfarrscheune Bechtheim (Gruppe Pfr. 

Tim Fink)
16:45 Uhr Konfiunterricht, Ev. Gemeindehaus Panrod (Gruppe 

Pfrin. Petra Dobrzinski, Petra Szameit)
17:00 Uhr Konfiunterricht, Ev. Gemeinderaum Kettenbach (Grup-

pe Pfrin. Agnes Schmidt-Köber)
Samstag, 18. April
10:00 Uhr Konfi-Samstag, Ev. Gemeindehaus Görsroth (Gruppe 

Pfrin. Manuela König)
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Vielen Dank, dass das wieder möglich ist!
Wer die Spende in Burg-Hohenstein abgeben möchte, kann diese 
jeweils von 18:00 bis 19:00 Uhr am Gemeindehaus (Blankengarten 
2) abstellen.
Wer aus Steckenroth spenden möchte und selbst nicht mobil ist, 
kann sich gerne bei Pfarrerin Jessica Hamm (Kontakt: oben) mel-
den, sie organisiert die Abholung.
Gemeinsam unterwegs:
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Fühlen Sie sich daher zu 
allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen - un-
abhängig vom Ort. Nutzen Sie das vielfältige Angebot, um die neue 
Gemeinde und das Verkündigungsteam kennenzulernen.
Gemeindebüro:
Das zentrale Gemeindebüro befindet sich in Bad Schwalbach, 
Adolfstraße 34.
Erreichbar: Montag–Freitag 9:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag zusätzlich 
15:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 06124 702713, E-Mail: hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de

	■ Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Untertaunus

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.
Ansprechpersonen:
Ihre Ansprechpersonen für Seelsorge sowie für Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen sind
Pfarrerin Jessica Hamm
0173 1832614 / jessica.hamm@ekhn.de
Pfarrerin Nikola Züls
06120 9040469 oder 0176 56703268 / nikola.zuels@ekhn.de
Sie können sich mit Ihren Anliegen auch gerne an jedes andere 
Mitglied des Verkündigungsteams oder an das Gemeindebüro 
wenden. Die Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:
Quasimodogeniti, 12. April
09:30 Uhr Gottesdienst in Dickschied (Michel)
09:30 Uhr Gottesdienst in Steckenroth (Hamm)
10:00 Uhr Gottesdienst in Schlangenbad (Modes)
10:30 Uhr Gottesdienst auf dem Altenberg (Enders)
11:00 Uhr Gottesdienst in der Reformationskirche in Bad 

Schwalbach (Kassing)
11:00 Uhr Gottesdienst in Breithardt (Hamm)
11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel (Klingelhöfer)
11:00 Uhr Gottesdienst in Zorn (Michel)
Misericordias Domini, 19. April
09:30 Uhr Gottesdienst in Nauroth (Grebe)
09:30 Uhr Gottesdienst in Springen (Flemmig)
10:00 Uhr Gottesdienst in Burg-Hohenstein (Hamm)
10:30 Uhr Gottesdienst in Laufenselden (Züls)
11:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst in der Martin-Luther-Kirche 

in Bad Schwalbach: 40 Jahre VCP Stamm Robin 
Hood (Huppers)

11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel (Flemmig)
11:00 Uhr Gottesdienst in Niedermeilingen (Grebe)
18:00 Uhr Gospelgottesdienst in Bärstadt (Geisler)

Kleidersammlung für Bethel
Im April findet wieder die Kleidersammlung für Bethel statt. Ge-
sammelt werden: Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte 
paarweise bündeln), Handtaschen, Federbetten und Federkissen – 
jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt.
Die Ev. Hoffnungsgemeinde im Untertaunus sammelt in Hohenstein 
vom 14. bis 19. April:
Jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr bei Volker Weis in der Glockengasse 
5 in Breithardt.

	■ Waldbegehung im Frühling  
mit Försterin und Förster aus Hohenstein zum Thema: Naturnahe Waldgestaltung

Der BUND Hohenstein lädt ein zu einer Waldbegehung im Hohen-
steiner Wald.
Wir erfahren z.B. etwas zur Bachlaufgestaltung, über Habitatbäume, 
Waldunterbau, Douglasienpflege und dem Eichenprachtkäfer.
Diese Begehung ist nicht nur Gelegenheit die verschiedenen Baum-
arten kennenzulernen, sondern auch die dem Klimawandel ange-
passte und nachhaltige Art der Waldbewirtschaftung und –pflege.

Stellen Sie den Forstleuten Ihre Fragen. Jeder Interessierte kann 
kostenlos teilnehmen.
Wann: Am Samstag, 11. April um 10:00 Uhr.
Wo: Treffpunkt ist außerhalb von Strinz-Margarethä Richtung Nie-
derlibbach nahe der Einmündung der L3032 in die L3274 bei der 
Aubachbrücke „Am Orler Weg“ vor Haus Vogler.
Veranstalter: BUND Hohenstein. Auskünfte: Tel. 06120 1492.

mailto:hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de
mailto:jessica.hamm@ekhn.de
mailto:nikola.zuels@ekhn.de
http://www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de


Hohensteiner BLÄTTCHE	 10� Nr. 15/2026

Die Vorträge richten sich an Interessierte jeden Alters. Die Teilnah-
me ist kostenfrei und über ein internetfähiges Endgerät wie Smart-
phone, Tablet oder Computer möglich.
Hintergrund:
Initiiert wird die Veranstaltungsreihe „Grenzenlos gesund“ von Anika 
Schilder, Gesundheitsmanagerin des Odenwaldkreises, sowie den 
Gesundheitskoordinatorinnen Kathleen Wietholtz (Kreis Bergstra-
ße) und Beate Sohl (Rheingau-Taunus-Kreis). Unterstützt wird das 
Team maßgeblich von Vivienne Mekhzoum vom Kompetenzzentrum 
für Telemedizin und E-Health Hessen (KTE), das unter anderem die 
technische Plattform bereitstellt. 
Das KTE Hessen arbeitet eng mit der Technischen Hochschule Mit-
telhessen (THM) und der Justus-Liebig-Universität Gießen zusam-
men. Gefördert wird das Projekt durch das Hessische Ministerium 
für Digitalisierung und Innovation.
Fragen beantwortet gerne Vivienne Mekhzoum, Projektmitarbeiterin 
im Kompetenzzentrum für Telemedizin und E-Health Hessen (KTE):
E-Mail: v.mekhzoum@ehealth-zentrum.de
Tel. 0641 3096692

 » Veranstaltungen
	■ Spieleabend in Breithardt

Neue Spiele? Prima!
Gerne probieren wir diese am Montag, 13. April aus. Um 19:30 
Uhr im Grünen Raum der Alten Schule in Breithardt. Eingeladen 
sind Alle, die gerne in geselliger Runde spielen. Einige Spiele sind 
vorhanden, bringen Sie aber gerne ihr Lieblingsspiel mit. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich Die Teilnahme ist kostenlos.
Der Spieleabend findet regelmäßig an jedem zweiten Montag im 
Monat statt.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Künstliche Intelligenz trifft Gesundheit
Chancen verstehen und Zukunft gestalten
•	 Online-Veranstaltung der Reihe „Grenzenlos gesund“ informiert 

dazu am 15. April
•	 Experten-Einblicke in Chancen und Risiken von KI im 

Gesundheitsbereich
•	 Verständliche Einführung, praxisnahe Beispiele und Austausch im 

Fokus
Künstliche Intelligenz ist längst Teil unseres Alltags, ob beim Na-
vigieren, beim Online-Shopping oder in der medizinischen Versor-
gung. Oft geschieht das ganz unbemerkt. Doch welche Chancen 
bietet diese Technologie konkret für unsere Gesundheit? Und wo 
liegen mögliche Risiken?
Diesen Fragen widmet sich die nächste Veranstaltung der Reihe 
„Grenzenlos gesund“ unter dem Titel:
„Künstliche Intelligenz trifft Gesundheit“
•	 Mittwoch, 15. April
•	 15:30 Uhr
•	 kostenfrei und bequem online von zu Hause oder unterwegs
•	 Anmeldung und weitere Informationen sind unter diesem Link 

verfügbar: 
https://www.ehealth-zentrum.de/netzwerken/grenzenlos-gesund

Zum Auftakt gibt Petra Rollfing von den „Digitalen Engeln“ einen 
verständlichen Einstieg in das Thema. In ihrem Vortrag „Künstliche 
Intelligenz verstehen“ erklärt sie anschaulich, wie KI funktioniert, wo 
sie uns im Alltag begegnet und was das für jede und jeden Einzelnen 
bedeutet. Dabei steht vor allem im Fokus, komplexe Inhalte greifbar 
und alltagsnah zu vermitteln.
Im Anschluss wird es praxisnah: Dr. Axel Kortevoß vom Verband 
der Ersatzkassen e. V. (vdek) zeigt auf, wie Künstliche Intelligenz 
bereits heute im Gesundheitswesen eingesetzt wird. Dabei geht es 
unter anderem um konkrete Anwendungsfelder, die zur Stärkung 
der Gesundheitskompetenz beitragen und die Versorgung verbes-
sern können.
Wie bei den vergangenen Veranstaltungen stehen auch diesmal die 
Teilnehmenden im Mittelpunkt. 
Neben den Vorträgen bleibt ausreichend Zeit für Fragen und den 
direkten Austausch mit den Expertinnen und Experten. Ziel ist es, 
Unsicherheiten abzubauen, Wissen zu vermitteln und gemeinsam 
ins Gespräch zu kommen.
Die Veranstaltungsreihe „Grenzenlos gesund“ hat das Ziel, die Ge-
sundheitskompetenz von Bürgerinnen und Bürgern zu stärken, so-
wie gleichzeitig die Chancen digitaler Anwendungen und der Tele-
medizin sichtbar zu machen. 
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige 
Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infol-
ge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens 
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

mailto:v.mekhzoum@ehealth-zentrum.de
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Lebensretter im Haushalt
Regeln können dabei helfen, 
das Leben sicherer zu machen. 
Die Einführung der Gurtpflicht 
im Auto zählt ebenso dazu wie 
die Pflicht, Wohngebäude mit 
Rauchwarnmeldern auszustat-
ten. Ende der 1990er-Jahre ver-
fügten hierzulande nur wenige 
Prozent der Haushalte über die-
se Warngeräte, während Länder 
wie Großbritannien oder die 
USA bereits auf Ausstattungs-
quoten von über 80 Prozent ka-
men. Das änderte sich erst, 
nachdem alle 16 Bundesländer 
nach und nach entsprechende 
Regelungen in den Landesbau-
ordnungen erließen. Risikofor-
scher Dr. Sebastian Festag be-
tont: „Allein durch diese Pflicht 
wurden in Deutschland über 500 
Menschenleben gerettet.“ 
Hochwertige Geräte mit dem Q-
Label, das für Qualität steht, 
bieten mit einer fest verbauten 

Zehn-Jahres-Batterie langfristi-
gen Schutz zu überschaubaren 
Kosten. Trotz dieser erwiesenen 
Wirksamkeit sei es wichtig, die 
Risikokompetenz in der Bevöl-
kerung noch zu verbessern, er-
klärt Dr. Festag weiter: „Vielen 
Menschen fällt es schwer, Wahr-
scheinlichkeiten richtig einzu-
schätzen. Gesetzliche Maßnah-
men können das Bewusstsein 
für Gefahren schärfen.“ Inzwi-
schen rückt ein weiteres Thema 
in die Aufmerksamkeit: die Luft-
qualität in Innenräumen. So bie-
ten CO-Melder gesundheitli-
chen Schutz, indem sie vor Koh-
lenmonoxid-Vergiftungen war-
nen. Auch hier zeigt sich, dass 
Risiken oft unsichtbar sind und 
erst durch geeignete Sensoren 
greifbar werden.

djd 75413/
Hekatron Vertriebs GmbH

Sonne tanken, Energie gewinnen
Der Garten wird immer mehr 
zum persönlichen Rückzugsort 
mit einer Portion Luxus. Wer 
zum Beispiel die Terrasse über-
dachen möchte, kann Komfort 
und Effizienz clever verbinden: 
Eine Solarterrasse schützt vor 
den Launen der Witterung und 
gewinnt kostenfreien Ökostrom 
für den Eigenbedarf. Das senkt 
dauerhaft die Energiekosten, 
sodass sich das Dach mit der 

Zeit selbst finanziert. Hochwerti-
ge Lösungen lassen dabei wei-
terhin viel Tageslicht in die an-
grenzenden Wohnräume strö-
men. Mit seitlichen Glaselemen-
ten wird die Überdachung zum 
geschützten Kaltwintergarten, 
der die Outdoorsaison verlän-
gert. Auch als Carport oder 
Poolüberdachung ist die Tech-
nik geeignet.
djd 75638/premium-solarglas.com

Das Handwerk macht‘s

Eine klare Mehrheit von 61 Pro-
zent der Menschen in Deutsch-
land würde die bestehende 
Heizung am liebsten durch eine 
Wärmepumpe in Kombination 
mit einer Photovoltaik-Anlage 
ersetzen. Der wichtigste An-
sprechpartner für den Hei-
zungstausch ist das Fachhand-
werk vor Ort: Annähernd drei 
Viertel vertrauen bei der Bera-
tung den lokalen Experten. Zu 
diesen Ergebnissen kommt die 

Umfrage „Energie-Trendmoni-
tor“. Für eine erste eigene Pla-
nung, die anschließend von lo-
kalen Handwerkern in die Tat 
umgesetzt wird, bietet sich ein 
Online-Konfigurator an.
So finden Hauseigentümer 
nicht nur die für das eigene Ge-
bäude passende Heizungsanla-
ge, sondern auch die geeignete 
PV-Anlage - auf Wunsch mit 
Stromspeicher und Wallbox.

djd 75162/Stiebel Eltron
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Dachflächen clever nutzen

Immer mehr Hausbesitzer er-
kennen, dass sie ihr Dach aktiv 
für Klimaschutz, Energieeffizienz 
und mehr Wohnkomfort einset-
zen können. Solaranlagen er-
zeugen klimafreundlichen Strom 
und entlasten damit dauerhaft 
die Haushaltskasse. Begrünte 
Dächer speichern Regenwasser, 
fördern die Artenvielfalt und ver-
bessern das Mikroklima. In hei-
ßen Sommern wirken sie wie 
eine natürliche Klimaanlage, im 
Winter verbessern sie den Wär-
meschutz des Hauses. Doch 
beide Nutzungen bringen zu-
sätzliches Gewicht auf die Dach-
konstruktion. Hier können leich-
te und schlanke Dämmmateria-
lien aus Polyurethan-Hart-

schaum (PU) einen 
entscheidenden Unterschied 
machen.
Die Investition in eine effiziente 
Dämmung und eine intelligente 
Dachnutzung wird durch ver-
schiedene staatliche Programme 
unterstützt. Förderungen für ener-
getische Modernisierungen gibt 
es etwa über die KfW-Bank und 
das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA). PV-
Anlagen werden durch die KfW 
sowie regionale und kommunale 
Programme unterstützt. Und für 
Gründächer gibt es eine Vielzahl 
regionaler Initiativen, vor allem auf 
Ebene der Kommunen.

djd 75118/puren.com

Foto: djd/puren

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro  
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Bauen und� Wohnen
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

  Jedes neue 
Brautkleid

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

€ 598,-

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Kaufe alte Pelze, Nähmaschinen,
Mode-, Altschmuck, Bilder, Besteck, Service,
Möbel, Omas alte Antiquitäten, Elektrogeräte

Tel.: 0163 9574697 (Herr Ernst) - erreichbar von 09.00 bis 22.00 Uhr -

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Sammler kauft Pelzmäntel, alte
Ölbilder, Militärorden, Silber jegli-
cher Art, Uhren, Gold, Mode-
schmuck, und vieles mehr. Bera-
tung vor Ort. Tel:. 0177-1455387

Dachdecker hat noch Termine
frei! Reparaturen jeglicher Art, kos-
tenlose Vor-Ort-Beratung, Dachrin-
nenreinigung zum günstigen Fest-
preis, Tel.: 0178-6282166

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Wohnung in Weitersburg zur
vermieten: ab 01.03.2026, 3 Zim-
mer, Küche, Balkon, Bad, 84,9 qm,
bitte keine Haustierhaltung. Erstbe-
zug nach Sanierung im Januar
2026: 1 Badezimmer, 1 Gäste-WC
neu, Zimmtertüren neu, Böden:
Vinyl neu, KM 850 € NK inkl. Hei-
zug 200 €. Bitte bei weiteren Fra-
gen oder Besichtigungsinteresse
(nur Anmietung, kein Verkauf) E-
Mail an: immo@wittich-hoehr.de

VERmiEtung

Aufgepasst - Zahle Höchstpreise
für PKWs, Wohnwagen, Wohnmobile, Oldtimer, Transporter, 

Busse, LKW, Traktoren, Bagger, Baumaschinen …,  
km-Stand egal, auch Motorschaden, zahle fair und in bar vor Ort 

Tel. 0160 46 722 13


